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Kleine Anfrage 1109 
der Abgeordneten Michael Hanko (AfD-Fraktion) und Lena Kotré (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Drogenhandel und -konsum in Brandenburgs Justizvollzug 

Konsum und Handel mit illegalen Substanzen in Brandenburgs Justizvollzugsanstalten stel-
len für Vollzugsbeamte und Steuerzahler eine erhebliche Belastung dar und gefährden die 
Resozialisierung der Insassen. 
 
Wir fragen die Landesregierung: 

1. Welcher Anteil der in Brandenburg aktuell Inhaftierten sitzt eine Strafe im Zusammen-
hang mit Drogendelikten ab und wie viele davon wiederum eine Strafe wegen des 
Handelns mit Drogen? (Bitte Delikt, Tatort, Nationalität, Geschlecht, Alter und Strafe 
angeben.)  

2. Welcher Anteil der in Brandenburg von 2021 bis 2025 Inhaftierten saß eine Strafe im 
Zusammenhang mit Drogendelikten ab und wie viele davon wiederum eine Strafe we-
gen des Handelns mit Drogen? (Bitte Delikt, Tatort, Nationalität, Geschlecht, Alter und 
Strafe angeben.) 

3. Welcher Anteil der wegen Drogendelikten verurteilten Inhaftierten in JVAs im Land 
Brandenburg hat eine ausländische Staatsangehörigkeit? (Bitte auflisten seit 2009.)  

4. Wie viele der in Brandenburg Inhaftierten wurden seit 2021 jährlich im Justizvollzug 
positiv auf illegale Substanzen getestet? Bitte die Zahl der Positivtests auf künstliche 
Cannabinoide zusätzlich zur Gesamtzahl positiver Tests gesondert auflisten. (Bitte Na-
tionalität, Geschlecht, Alter und Delikt angeben.)  

5. Welcher Anteil ehemals Inhaftierter wurde je während der Haft oder nach der Entlas-
sung wegen eines Drogendelikts verurteilt? (Bitte Nationalität, Geschlecht, Alter und 
Delikt angeben.)  

6. Wie viele medizinische Notfälle, die im Zusammenhang mit Drogenkonsum stehen, 
ereignen sich jährlich in Brandenburgs JVAs? Welche Kosten fallen dabei an? (Bitte 
für die Jahre seit 2009 angeben.)  

7. Welche Kosten fallen jährlich für die medizinische Behandlung, Beratung und Therapie 
substanzabhängiger Insassen in Brandenburgs Justizvollzugsanstalten an? (Bitte jähr-
lich angeben seit 2009.)  
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8. Welche Kosten fallen schätzungsweise jährlich für anstaltliche Präventionsmaßnah-
men in den Justizvollzugsanstalten an, die mit Drogenhandel und -konsum in Zusam-
menhang stehen?  

Gemeint sind keine Therapie- oder Beratungsmaßnahmen, sondern solche, die von 
der JVA und den Vollzugsbeamten durchgeführt werden müssen, um Handel und Kon-
sum innerhalb der Anstalt zu unterbinden, zum Beispiel: Drogentests, Abtasten, Zel-
lendurchsuchungen, die Bereitstellung besonders gesicherter Hafträume und Be-
obachtung dort inhaftierter Gefangener, Drogenschmuggel-Prävention bei Besuchen 
und ähnliche Maßnahmen. Die dafür aufgewendete Arbeitszeit der Vollzugsbeamten 
ist mit einzurechnen. 

9. Wie viele Arbeitsstunden fallen für Brandenburgs Vollzugsbeamte jährlich für die in 
Ziff. 8 genannten Präventionsmaßnahmen im Zusammenhang mit Drogenkonsum und 
-handel unter Insassen an?  

10. Vergittert die JVA in Brandenburg an der Havel ihre Fenster zusätzlich zu den üblichen 
Gitterstäben engmaschiger, als es in den JVA-Standorten in Cottbus-Dissenchen, 
Neuruppin-Wulkow oder Luckau-Duben der Fall ist? 
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